
Vortragsangebote Ihrer Polizei
Verkehrssicherheit | Einbruchschutz

Sicherheit im öffentlichen Raum | Betrugsstraftaten

POLIZEIPRÄSIDIUM FREIBURG
Referat Prävention

Das Polizeipräsidium Freiburg 
bietet Ihrem Verein oder Verband, Ihrer Behörde oder Sozialeinrichtung 

kostenlose Vortragsveranstaltungen an. 

Informieren Sie sich über die nachfolgenden Angebote und 
nehmen Sie bei Interesse zur weiteren Abstimmung Kontakt 

mit unserem Referat Prävention auf.



VERKEHRSSICHERHEIT

EINBRUCHSCHUTZ

Im Straßenverkehr lauern Gefahren, denen wir mit richtigem Verhalten begegnen 
können. Wir geben Ihnen Tipps und Hinweise, wie Sie und Ihre Angehörigen sich si-
cherer im Straßenverkehr bewegen und die Gefahr eines Unfalls verringern können.

VORTRAG 1: „Sicher fit unterwegs“ 
Was kann ich tun, um bis ins hohe Alter im Straßenverkehr mobil zu bleiben? 

VORTRAG 2: „Junge Fahrerinnen und Fahrer“  
Wie wirken sich Ablenkung am Steuer und überhöhte Geschwindigkeit beim 
Fahren auf das Unfallgeschehen aus? 
Autorennen, Tuning, Drogen und Alkohol im Straßenverkehr – welche zivil- und 
führerscheinrechtlichen Folgen können entstehen? 
Was muss ich zum begleitetem Fahren wissen?

VORTRAG 3: „Kinder im Straßenverkehr“ 
Wie kann ich mein Kind bestmöglich auf den Straßenverkehr und mögliche 
Gefahren vorbereiten und welche Rolle nimmt hierbei die Polizei ein?

Zur Verhinderung eines Wohnungseinbruchs können der Einsatz von Sicherungs-
technik, eine wachsame Nachbarschaft und das eigene Verhalten wesentliche    
Beiträge leisten. Wir zeigen Ihnen, worauf es ankommt.

VORTRAG 4: „Sicher daheim“ 
Sie haben etwas gegen Einbrecher und Einbrecherinnen? – Wir auch!
Wie verhalte ich mich vor, während und nach einem Einbruch? 
Wann und wie bricht die Täterschaft ein und welche Umstände verleiten sie 
zu Einbrüchen in bestimmte Häuser, während andere verschont bleiben? 

Welche Wirkung kann ich durch den Einsatz technischer Mittel erzielen? 
Welche technischen Lösungen eignen sich für welchen Anwendungszweck? 
Wie gehe ich vor, um mein Haus oder meine Wohnung vor einem Einbruch 
zu sichern?



SICHERHEIT IM ÖFFENTLICHEN RAUM

BETRUGSTRAFTATEN

Im öffentlichen Raum sollen sich alle Menschen sicher aufhalten können und sich 
dabei auch sicher fühlen. Wir geben Ihnen Hinweise und Empfehlungen, die Ihnen 
helfen, Gefahren zu erkennen und sich davor zu schützen.

VORTRAG 5: „Sicher unterwegs“ 
Draußen ohne Angst, so können Sie sich helfen! 
Taschendiebstahl – Geldwechseltrick – Raubüberfall – Gewalttaten: 
Welche Taten geschehen aktuell und wie kann ich mich schützen?

VORTRAG 6: „Sexualisierte Gewalt im öffentlichen Raum“ 
Was ist sexualisierte Gewalt, welche Facetten gibt es? 
Gibt es „Opfertypen“? Wie gehen Gewalttäter vor? 
Warum fällt es schwer in Notsituationen handlungsfähig zu bleiben? 
Was tun bei einem konkreten Angriff? Helfen technische Hilfsmittel? 
Wo erhalte ich Hilfe nach einem Vorfall und welche Rolle nimmt hierbei die 
Polizei ein?

VORTRAG 7: „Schutz der Kinder vor sexualisierter Gewalt“ 
Welche Formen von sexueller Gewalt an Kindern gibt es? Wie gehen Täter vor? 
Welche Auffälligkeiten können auf einen Missbrauch hinweisen? Was muss ich tun, 
wenn ich einen Verdacht habe?

Die Deliktszahlen der Betrugsstraftaten nehmen in besonderem Maße zu. Gefah-
ren lauern gehäuft im Internet aber auch in der realen Welt gibt es sie. Um hierauf 
richtig reagieren zu können,vermitteln wir Ihnen ein Grundlagenwissen über die 
Vorgehensweise der Täterinnen und Täter, damit Sie die Maschen frühzeitig durch-
schauen und sich sowie Ihr Hab und Gut schützen können.

VORTRAG 8: „Gefahren an der Haustür“ 
Falsche Amtsperson, Trickdiebstahl und Haustürgeschäfte. 
Mit welchen Tricks werden derzeit Betrugsstraftaten begangen? 
Welche Möglichkeiten habe ich, um mich vor diesen Machenschaften zu schützen?
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BETRUGSSTRAFTATEN

VORTRAG 9: „Gefahren am Telefon“ 
Falsche Polizeibeamte, Enkeltrick & Co. 
Wie ist die derzeitige Lage im Bereich der Anrufstraftaten in Ihrem Bereich? 
Woran erkenne ich den „Enkeltrick“, einen „Falschen Polizeibeamten“ 
oder eine „Falsche Polizeibeamtin“? 
Welche weiteren Maschen gibt es derzeit bei den Anrufstraftaten? 
Wie verhalte ich mich vor, bei und nach einem solchen Anruf?

VORTRAG 10: „Gefahren im Internet“ 
Warenbetrug, Internetsicherheit und Soziale Netzwerke.
Auf welche Gefahren lasse ich mich ein, wenn ich im Internet bin? 
Welches sind die aktuellen Vorgehensweisen der Täterschaft? 
Was muss ich wissen, um die Gefahren im Internet zu verringern?


